
 
 

 

Fachbereich Physik 

Prof. Dr. Michael Horn-von Hoegen 

Prof. Dr. Lothar Schäfer 

 

Übungen zu den Grundlagen der Physik II 
SS 2009 Übungsblatt Nr. 1 

 
Fragen 1: 
 

a) Wie ist die Stromdichte definiert? 
 

b) Was ist div r? 
 

c) Was besagt das hydrostatische Paradoxon? 
 

d) Was besagt das Prinzip der kommunizierenden Röhren? 
 

[8 Punkte] 
 
Aufgabe 1: Auftrieb und Archimedisches Prinzip 
 

a) Berechnen sie den Volumenanteil eines Eiswürfels, der in ein Glas mit Eistee 
eintaucht.  
Hinweis: Dichte Eis ρE = 920 kg/m³, Dichte Eistee ρTee = 1017 kg/m³ 
 

b) Ein Eimer der Masse mEi = 1 kg sei mit mW = 4 kg Wasser gefüllt und stehe auf 
einer Waage. Ein Magnesiumblock mit der Masse mMg = 2kg und der Dichte     
ρMg = 1,738 g/cm³ sei an einer Federwaage aufgehängt und tauche vollständig in 
das Wasser ein.  
Was zeigen beide Waagen an? 
 

c) Wie schaffen es Fische, im Wasser auf- und abzusinken bzw. zu schweben? 
 

[8 Punkte] 
 

Aufgabe 2:  
 
Die Reifen eines PKW der Masse M haben über eine Auflagefläche A = 800 cm² 
Kontakt zum Boden. Der Reifenüberdruck betrage 2,5 bar. Berechnen sie M. 
 

[4 Punkte] 
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